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Oerlikon veräussert Geschäft für Magnetische Medienanlagen an Intevac 
 
• Übernahme einzelner Wirtschaftsgüter und  

Patentvereinbarung 
• Kaufpreis unveröffentlicht 
 
 

Pfäffikon SZ, 26. Juni 2008 – Der Oerlikon Konzern verkauft sein Geschäft für 

magnetische Medienanlagen an Intevac, Santa Clara, USA. Entsprechende 

Verträge wurden gestern zwischen den Parteien unterzeichnet. 

“Oerlikon strafft sein Portfolio und trennt sich von nicht strategischen Aktivitäten. Als 

einer der herausragenden Spieler in der Industrie für magnetische Medienanlagen ist 

Intevac in der besten Position, um die installierte Basis von Oerlikon zu bedienen“, 

erklärte Dr. Uwe Krüger, CEO von Oerlikon. “Intevacs Erwerb der Wirtschaftsgüter 

und zugehöriger Patente für magnetische Medien von Oerlikon ermöglicht Intevac die 

Nutzung der von Oerlikon entwickelten Technologie und Produktlösungen für Intevac 

Systeme”, sagte Kevin Fairbairn, Präsident und CEO von Intevac. 

 

Die Transaktion ist als Kauf einzelner Wirtschaftsgüter strukturiert. Über den Kaufpreis 

haben beide Parteien Stillschweigen vereinbart. Betroffene Mitarbeiter sollen entweder 

in andere Oerlikon Geschäftsfelder transferiert oder von Intevac übernommen werden. 

Intevac wird zusätzlich in Verhandlungen über den Bezug von Vakuumpumpen mit 

Oerlikon Leybold Vacuum eintreten.  

 

Durch den Verkauf der Aktivitäten im Bereich magnetischer Medienanlagen verfolgt 

Oerlikon weiterhin konsequent seine Portfoliostrategie der Veräusserung von 

Geschäftseinheiten abseits der Kernaktivitäten, denen die kritische Grösse fehlt und 

die weltweit keine führende Position einnehmen. “Nachdem erfolgreich herausragende 

Ingenieurleistungen im Bereich magnetische Medienanlagen erbracht wurden, 

ermöglicht dieser Schritt es dem Oerlikon Management, sich auf Wachstumsfelder des 

Konzerns wie Solar und Coating zu konzentrieren”, sagte CEO Krüger.  

 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an:   

Burkhard Böndel 
Corporate Communications 
Tel +41 58 360 96 05 
Fax +41 58 360 91 93 
pr@oerlikon.com 
www.oerlikon.com 

Frank Heffter 
Corporate Investor Relations 
Tel +41 58 360 96 22 
Fax +41 58 360 91 93 
ir@oerlikon.com 
www.oerlikon.com 
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Seite 2 Über Oerlikon 
Oerlikon (SWX: OERL) zählt weltweit zu den erfolgreichsten Hightech Industriekonzernen 

mit einem Fokus auf Maschinen- und Anlagenbau. Das Unternehmen steht für führende 

Industrielösungen und Spitzentechnologien und ist in den sechs Segmenten Textilmaschinen- 

und Anlagenbau, Dünnschicht-Solar, Dünnfilm-Beschichtung, Antriebs-, Präzisions- und 

Vakuumtechnologie tätig. Als Unternehmen mit schweizerischem Ursprung und einer 

100jährigen Tradition ist Oerlikon mit über 19.000 Mitarbeitern an 170 Standorten in 35 

Ländern heute ein Global Player und erwirtschaftete 2007 einen Umsatz von CHF 5,6 Mrd. 

Das Unternehmen ist in den jeweiligen Märkten an erster oder zweiter Position und investierte 

2007 knapp 5 Prozent des Umsatz in Forschung und Entwicklung (CHF 274 Mio.). 

 

Über Intevac 
Intevac wurde 1991 gegründet und hat zwei Geschäftsfelder: Equipment und Imaging 

Instrumentation. Equipment: Intevac ist führend beim Design, der Herstellung und der 

Vermarktung hoch-produktiver "lean manufacturing“ Systeme und erstellt seit 1994  "Lean 

Thinking" Plattformen. Intevac ist führender Anbieter von Sputter-Maschinen für magnetische 

Medienanlagen der Festplattenindustrie und bietet hochentwickelte Ätz-Systeme für die 

Halbleiterindustrie an. Imaging Instrumentation: Intevac ist einer der führenden Entwickler von 

Spitzentechnik im Bereich hochempfindlicher bildgebender Produkte, optischer Systeme und 

Miniatur-Raman-Instrumente. Adressierte Märkte umfassen das Militär, Arbeitswissenschaft, 

Körperphysik sowie andere Biowissenschaften. 

  


